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Eine photographische und philosophische Reise durch 

den Süden Südamerikas, wo die Natur glücklicherweise 

immer noch mehr das Sagen hat als der Mensch, und sie 

sich von ihrer wildesten und schönsten Seite zeigt.



 Alles hat zwei Seiten. Oft findet sich die Wahrheit in der goldenen Mitte. 
Das spektakuläre Gebirgsmassiv im NP Torres del Paine beginnt sich langsam zu entschleiern (Süd-Chile) – Februar 2011



 Du brauchst nicht immer Segel setzen, um vorwärtszukommen. Halte einfach inne. 
Der schönste Vulkan Chiles, der Osorno bei Puerto Varas, macht den schlummernden Booten seine Aufwartung (Mittel-Chile) – März 2011



 Auch der kühlste Zeitgenosse kommt durch Deine Liebe und Wärme ins Schmelzen. 
Riesige Gletscherstücke versanden früher oder später unter der spektakulären Kulisse der Torres del Paine (Süd-Chile) – Februar 2011



 Oftmals müssen Dinge sterben, bevor etwas Neues entstehen und wachsen kann. 
Vom Vulkanausbruch zerstörtes Tal beginnt sich langsam auf dem Weg nach Coyhaique  zu erholen (Süd-Chile) - März 2011



 Es ist manchmal gut andere zu fragen, wie es dort ist, wo Du hin willst. 
Wilde und holprige Fahrt entlang des Lago General Carrera / Lago Argentina in Richtung Puerto Guadal (Süd-Chile) – März 2011



 Schönheit kann sich zwar im Spiegel zeigen, kommt aber letztendlich von innen. 
Die beiden Hochlandlagunen Miscanti  und Meniques auf 4.500 m Höhe betrachten ihre Spiegelbilder (Atacamawüste - Nord-Chile) – März 2011



 Unsere größten Schätze liegen im Verborgenen. Finde Sie bei Dir und anderen. 
Der bedrohlich wirkende Cerro Torre im Wandergebiet bei El Chaltén will sich nicht zeigen (Süd-Argentinien) – Februar 2011



 Wenn ein Fisch wüsste, welchen Anblick er verpasst, würde er zum Vogel werden wollen. 
Anglerin genießt die idyllische Stille des Lage Mosquito bei Cholila (Süd-Argentinien) – März 2011



 Sei achtsam. Hinter jeder Kurve kann sich ein neues Wunder verbergen. 
Endlose Schotterpiste treibt uns durch eine unwirkliche Märchenlandschaft Richtung argentinische Grenze (Nord-Chile) – März 2011



 Wenn alle in die gleiche Richtung schauen, bleibt Vieles im Verborgenen. 
Die berühmten Moais (riesige Steinstatuen) auf der vom Festland am weitesten entfernten sagenumwobenen Osterinsel - März 2011



 Entscheide selbst, wie, wann und von wem Du Dich formen und prägen lässt. 
Unglaubliche Fahrt entlang des Lago General Carrera / Lago Argentina in Richtung Puerto Guadal (Süd-Chile) – März 2011



 Jedes überwundene Hindernis auf Deinem Weg zum Ziel schenkt Dir Kraft zum Weitergehen. 
Traumhafte Abendkulisse auf den endlosen Weiten der Atacama im Valle de la Luna (Nord-Chile) – März 2011



 Öffne alle Sinne. Jeder Tag schenkt Dir den Himmel auf Erden. 
Gauchos kommen mit ihrer Pferdeherde von einem morgendlichen Ausritt im Mirador Torres del Paine zurück (Süd-Chile) – Februar 2011



 Lasse Dich nicht von irgendwelchen Abgründen ablenken, wenn Du ein Ziel vor Augen hast. 
Spektakuläre Fahrt entlang des Lago General Carrera / Lago Argentina in Richtung Puerto Guadal (Süd-Chile) – März 2011
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